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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales 

Zl. 10.009/187-4/94 

des Nationalrat XVIII --es . GesetzgebungsperioJe 

1010 Wien, den 
Stubenring 1 

22. Juli 1994 

OVR: 0017001 
Telefon: (0222) 711 00 
Telex 111145 oder 111780 
Telefax 7137995 oder 7139311 
P.SKKto.Nr.: 05070.004 
Auskunft: 

Klappe: -

B e a n t w 0 r tun g 

fS}'t -07- 2 6 

zu 6 r80 IJ 

der Anfrage der Abgeordneten MOTTER und Partner/in 
betreffend die vorzeitige Pensionierung des Leiters 

des Landesarbeitsamtes Vorarlberg 
Dr. Werner SCHULER, Nr. 6780/J 

Zu den aus der beiliegenden Ablichtung der gegenständlichen An­
frage ersichtlichen Fragen führe ich folgendes aus: 

Einleitend ist festzuhalten, daß bereits der erstmaligen Bestel­

lung der Vorstandsmitglieder des "Arbeitsmarktservice Österreich" 
sowie der Landesgeschäftsführer(innen) und ihrer Stellvertre­
ter(innen) eine öffentliche Ausschreibung dieser Funktionen in der 
Wiener Zeitung vom 29. April 1994 voranging (siehe Beilage). 

Die in der Einleitung der gegenständlichen Anfrage geäußerte Ver­

mutung, daß die Bestimmungen des Arbeitsmarktservicegesetzes be­

treffend die öffentliche Ausschreibung von Leitungsfunktionen im 

"Arbeitsmarktservice Österreich" umgangen werden sollten, entbehrt 
somit jeder Grundlage. 

Zu Frage I: 

Hofrat Dr. Werner SCHULER wurde mit 30. Juni 1994 - auf seinen 

eigenen Wunsch - in den Ruhestand versetzt. Von einer "vorzeitigen 

Pensionierung" kann daher keine Rede sein, insbesondere da der Be­

amte das 60. Lebensjahr bereits vollendet hat. Im übrigen sieht 

das Dienstrecht der Bundesbeamten - abgesehen vom Sonderfall der 
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Dienstunfähigkeit - keine Möglichkeit für den Dienstgeber vor, 
durch einseitige Erklärung einen Beamten in den Ruhestand zu ver­

setzen. 

Zu Frage 2; 

Im Hinblick auf die Ausführung zu Frage 1 erübrigt sich die Beant­
wortung dieser Frage. 

Zu Frage 3; 

Wie sich der Ausschreibung der obersten Leitungsfunktionen des 
"Arbeitsmarktservice Österreich" (siehe Beilage) leicht entnehmen 

läßt, wurden keine verdienten Mitarbeiter von der Bewerbung ausge­

schlossen. Im Gegensatz zu dieser Behauptung in der Anfrage wird 
etwa in der Ausschreibung der Funktionen der Landesgeschäfts­
führer (innen) und ihrer Stellvertreter (innen) als Bewerbungs­
voraussetzung "längere praktische Erfahrungen durch verantwort­
liche Tätigkeiten auf dem Gebiet der Arbeitsmarktpolitik" vorge­
sehen. 

Im Übrigen hat Hofrat SCHULER im letzten Jahr seiner Amtszeit ge­

genüber seinen verdienstvollen Jahren deutlich nachgelassen. Das 

wird insbesondere an der Tatsache deutlich, daß das LAA Vorarlberg 
im ersten Halbjahr 1994 den Überblick über seine Förderaktivitäten 
verloren hat und nur durch persönliche Bemühungen meinerseits ein 
Förderungsstopp vermeidbar war. 

I 

Der Bundesminister: 
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Nr. 61ßo IJ 

1994 -06- 09 

Anfrage 

der Abgeordneten Klara Motter und Partner/in 
an den Bundesminister rur Arbeit und Soziales 
betreffend vorzeitige Pensionierung des Arbeitsamtleiters von Bregenz. Dr. Werner Schuler 

Den Vorarlberger Nachrichten vom 7. Juni 1994 ist zu entnehmen, daß dem Leiter des 
Vorarlberger Landesarbeitsamtes, Hofrat Dr. Werner Schuler, per Briefvon Ihnen mitgeteilt 
wurde, daß er per 1. Juli vorzeitig in Pension geschickt werde. Diese Entscheidung kurz vor 
Inkrafttreten des neuen Arbeitsmarktservice-Gesetzes am 1. Juli läßt vermuten, daß hier noch 
schnell vor der neuen Regelung, wonach zukünftig die Leiter der Arbeitsmarktservice-Stellen 
nach öffentlicher Ausschreibung bestellt werden müssen, partei politische Interessen eine 
objektive Postenbesetzung konterkarieren. 

Bereits bei der Beschlußfassung des Gesetzes haben die unterzeichneten Abgeordneten ihre 
Bedenken geäußert, daß die durchgehend sozialpartnerschaftlicheBeschickung der Gremien 
aufBundes-, Landes- und Regionalebene den Intentionen des Gesetzes nach Unabhängigkeit 
und raschem und flexiblem Handeln und Reagieren auf Veränderungen am Arbeitsmarkt 
widerspricht. Die unterzeichnete Abgeordneten stellen daher folgende 

Anjrage.o 

1) WeIches sind die Gründe rur die vorzeitige Pensionierung von liRfrat Dr. Schul er? 

2) Gibt es außer dem aufgezeigten Fall weitere vorzeitige Pensionierungen im Zeitraum 
zwischen Beschlußfassung und Inkrafttreten des Gesetzes? 

3) Warum werden verdiente Mitarbeiter/innen vom endlich objektivierten 
Bestellungsverfahren ausgenommen? 
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peilage 

AMTSBLATT ZUR WIENERZEITUNG 

Stellenausschreibungen 

Bund ..... lnIst.rI\UII tOr AlWII u~d So.lal .. 
ZI. 10.081/12-1/94 

Ausschreibung der Funktionen der 
Landesgeschäftsführer(innen) und ih­
rer SteUvertreter(innen) der Landes-

geschäftsstellen in Österreich 
CemllI f n AIXL 5 cIeo Arl>dtamarlr:ta<rvl~ 

1994 In Zuaamm,nbans ml\ dem B~ 110m 
a. Ol:tobot 1882, BeBL Nr. 611, _ eile mlt 1. JuU 
1994 eInlurIcbteDdeD FUnkUonen der Landeqe. 
1I<WUI00001nnon) und IhrerSleU~IMm)d., 
""'" Lal>deogescb4ha\eUm In o.lermch auage­
O<hr\ebm. 

Der Au/gobenb<relchder LaI>d..,...,WUlOh­
...nlnnen) umlaB\ Insbosonduo tolg.nd. Anse~n--= 

I. FCbrung der lautenden Gachlftl der Landesor­
,anloa\lon und Lettung der Landeqeachlltu\eUe 
d .. ArI>eI~ 

Z. Planung. Oeotaltung und UmuUu116 der Az­
beltomarklpollUlc out Landaebme. 

~. Anlellung. Ko«dlnallon und KontroU. der TI­
IlgketleD der reslonalen GacMttaleUen d .. Az­
bellsmarkUavl .... 

4. Konzepllon reslonoI<T arbeIt=k\po!l_ 
Pro_. und Sch_nJrtakllvlUl\on. 

1. K~ der ArWltomark'lpoUUlc .ut Lon­
d...,_ mll den lQr die ArI>eIu.nork'Ipolltik Im 
Bunclesü1nd releYonten InsUlullo_ und TI1I,er­
rinrlthtuzt8e'Q. 

a. P\.anuna der Res.soutcm des AMS oulLAndewbene 
hhwehtHch ftruuU:iel1er Leistungm. p<enoMUer 
Resso\U't"en.lnvaUUonenund AW.ltattung dn Ar .. 
bei \s.ma.rk1.J.tn1 cu. 

Vore_"6"" fer eile Beworbunß sind u. a.: 
I. _ kMlnlaoo und Ißngef't pnk'llachf E.r­

lehrungen durch ..... nlwonUcbe Tat41kelten aut 
dem Gebiet der Arl>d ......... k'lpollUk In Orur. 
reich. 

Z. Besond .... Kenntnlue aber den lIoternlcl\lacben 
und land_pezlfJxben AzbelUmArk'l und _ 
EntwlckJuna IOwI< ItenDInlaoo aber elnsc:b1ll111!e 
...........,baJUlcbe CJ\lllCÜailenarbeiten und FOt­
~bDIsM aul diesem CoI>IeI. 

1. DelalWer\a ItenDIDlaae aber oIlo s-tzIIcbal1l-. 
Bdunsen aus dem BereIch der "",l<rleUen ExI­
~ Im Fall """ Arl>eIIIlOllgketl und 
cIamll Im Zuaammenbans otebaldo 1Icch1lberel­
ch<. 

4. ~_undproktlacbeEmIIrungeD 
bezOgIIcb der Enlwlcklw>a \lIId dc EIm.t_ .... 
bdl&marlc\pollllacber lnol ........ to u!>d Mdnah­
..,.,., Ihrer WlrlNnpwolae und der cIamll ...... 
~ ItcoteD-NuIZal-W.kIe. . . 

50 ItenDIDlaae und Ertahnmaen .ut dem Gebiet c1er 
orbeItamarIrtpollllacbal S\oUenIrl8 der AualID­
derbescbAlllgo.mg ......wo hIN1cbtUch loIa8nahrDeD 
der 1o\egrDlloa "". AualAndern oder AualAnd .. 
ric:>eD out cl"", 63lerre1c:hlacbm Arbetumarlct. 

8. GnmdI<8CDdc Kennlnlaoo aber di. Arl>eIb­
marIcItbeori. ui>d vcrwODdle Fonc:bungsb<relche 
- lI<nItalnmde oowIe aber wlslen.scbatUlche 
For>chllft/ll<rllebnlaae .... den Berelcheo Az. 
belumarkt, -Mtllguns und Berufs .... 11. 

7.ltennlnlae aber du HouahoJb- u!>d VerfahreN­_ deo Bundco _0 prol<llocb<l Erfahnlng bei 

der Planung. E",\eUung und KoordInleruna von 
Budget_ b..,. Houobelupll ...... 

8. Prokllacbe Erfahrungen mll dem Mo_I 
k_plexerOrpnloallonenIm Slnn&modcmcrM •• 
no_ntkonzepllonen .. wie nocl>gewl...,.. FA­
bJgkclt ..... koopereU_ MenxbellfabrunS. 

Um den Antetl von Frauen In Letlunplunktlonm 
zu erhohm. werd.n Frauen nochdrOckUch ..... _. 
buna eingeladen. 

Bewerbungen alnd Innerhalb et ... Monata noch 
ltundmacbunB dI .... A ..... brdbuna unmlll.lbor beim 
Bundamlnllter lQr ArWII und 5olI.1 .. , 1010 WIen, 
SlubenrlnSl, eInlubrInge ... 

10 der lIewerbuns aInd die OrllDde amufllhrea, e!. 
den (dle) 1lewerber(1n) ter dla BekJetduna cIteeer Funk. 
110' oll geeignet encbelnen lauen. 

He,ouD 

lIundeiznJnlJterlum tar AIbeIt und SozIoIea 
ZI. 10.001/12-1/94 

Ausschreibung der Funktionen der 
Vorstandsmitglieder des "Arbeits­

marktservice Österreich" 
ComaB f 15 AIXL 3 d .. AzbeItamark\oervIcegeoeIuO 

19ii In Z.....".,.,."hong mll dem Bu!>desgeoe\z vom 
8.01:tobot IBBZ, BeBL Nr. DU, -.Ieft die mlt 1. JuU 
IBO. etl\lUrlchtenden FunIc\Ionen der .,..,.. V.,... 
llandlznJtgUeder d .. ,.ArbeIumarkloervlce Ostemlcb" 
._hrl.beft, wobei et. MI\gIJed zum (zur) Vanll­
undm zu bes\eUen Ist. 

Der Autgabenbor<lch d .. V"",tancI .. 1IDIfABt Imbe­
aond .... tOlgende Angelesonbel\ell: 

1. FOhrung der Ioutenden CoocbIItIe deo Arl>eIIo­
..... ~ u!>d t..uw.s der BUJ>deogacbAib­
oIeIle. 

%. Planung. Gatohuna und V....uuns der Mo 
beI ......... k'Ipollllk .ut BIUIdeoebene. 

,. Anldlung. KoordInaUon und Kontrolle der TII­
l41ltellen der Landesgeocbl!la\eUen \lIId der ..... 
gt.nol.n Gachlfu.leUen cIeo AzbeItamark\oervI-
cu. 

4. Planungund EnlwlckJunaort>dlomollrtpoUIlaclMr 
Prognunm. und INtnunmte, 

a. Entell""8 """ Jtun., und 1II.It1eItrIadsoa Ho_ 
belb- bow. Budsetpu.- CIInacbIIcIIIIc 10_11-
UOnlPI'OßT1UllJ'>OD. .. Entelhm&..,.. _\co ... StancI und _ 

1""8 deo AzbeI_ und cIeo Arl>eI_ 
..m .... 

7. Planung. En\wIckJuna und ~ der 
Moßnahmen zur ort>d~ Grund­
lAsen- und Yand>wIporbeIl et ... blldlllcb 11-. 
rufJfC11'1C!ma8-

•• 1beoretIache Kennln!ae und .. ch MalUchk,11 
pnlkllacbe Erf.ohrungm Im BereIch d .. Control­
Unga von Dlenltleta\ungaunlernehmen {Enlwlck­
lung _ KennzIffern und Dokummlall.nuyat .. 
...... .... Vorsabe von Zleln und ..... Mruung 
der ZIelerreIchung). 

Um .,... ADIeU von ","um In Le\\unpfWlkllonen 
zu erbOben, .......... "'"_ .. cbdrOckUch zur Ilewer. 
bun8 etnseIoden. 

1!ew<rbuDfoa sind Innerball> oInes Monou .. ch 
Itundmocbuna dI ..... AUOKbrdbuna uMll\lelbor beim 
BundeemInlsIer ter Azbell und SolIaI .. , 1010 Wien, 
SbibenrInS I, elnzubrtngen. 

In der 'Bewerbw>a sind olle 0raJId. aII1ufI1hron. die 
den (die) Bewaber(bI) fI1r eil. BekleIdung cIteeer Funk. 
UOD ala 1JOOIsneI .... - .......... 

HeiDUft H81 

botausschreibungen 

;\aeOmü~ope. 
Die AnboIun _ ob Z. Mal 1004 MonIag 

1211hr,lIuler AbteIlung terWlr\acbatl, 
TechnIIt der KArl-I'ronuno-UllivenllI1 

a..<;Ifa:lfur1i1"'eferol, A-IIOIO Cru. A~ 
odor cchr\.flIIdt angefordert werden 

(FDzO 8/323318). 

DIe AusocbreIbungaantx.t. mQaaen In zweifacher 
Aua~Isw'll bis opI\esta. 30.MAI 1&94. 9.~O Uhr, 

obm.ngdClbrtplA_In ..... log.ltenKuYCrU 
der Aufocbr\II ./Inbolzur AuoachRlbung von Sie-

1Ini<akopoD' eingelangt _ 

Nr, 98, Freitag, 29, April 1994 

DIe AnbolerGttnun, flndC'l arn .. Iben TaS um 10 U 
Im .. Ibm Ort .latL HIerzu oIl>d pnI BI ..... m&ld 
.wet V~1or ""01,,""", VoropII<I etnlangotldt 
bole blelbm unberOcUlchtlg. ,lelcl\sCltIe aua ... 1 
CNnd eile Venpltuna .lnge\nIeD IIL 

C"' .. Am %:1. April 199t. 
FQr den Unlverslllladireklor. 

DlpL_1ng. Fahb ..... 

Aufgebote 

Verlassenschaft 
Karl Genter vo 

A 18/94 lL Mall- phantl. I Ceftler _11 ~d .. 
seboren am 21. JAnneI' 181 zuletzt wohnhatl ......... 
In 411' Cau.p.ch, Loobl 80 8, Ist Im Jl ...... 1904 
..... Iort>en und hol etzIwIIIlge vertacung nIcht 
blnlerlassen. 

71 ... ut V.,:'-nocholl AnlpNcb erbeben will, 
hat dI .. b' on ...... Monaten .... holde ab ""'" CorIchl 
ml\z1JteU und oetn Erb_hl Mchl_ Noch Ab­
lIut der I wtrd dl. VerlaueNcbell, 10 ..... 11 die AI>­
spnlc nacngew\esenooln"""""-beA_beft, .... 
wetl .. nlcbl goscbehen Ist. _ten 'c1 .. Sto.\a 
~tn werden. 

I •• die on die Veri....."..,""" eine Forden!.ng IV 
Um hoben, werde •• u/aelOl'dcrt, Ibrw Anopnlcba 

Ile2!rkagerlchl Crt.,ld.oben 11m Z'. Ok\.ober 100', 
1'""0 Uhr, mllndUcb oder bio IU dI....., Ta« .. WUIch 
DJI.NDI8IdetI und nacbl."",~ Sonol WthI .,... lIlchI 
durcb oIn PIondrocht venlcberten Cllub\renl •• die 
V .. ..........,baJl, weM alf dun:b die lIeza.bhIng der 
__ FonIcrwI8<a oncbOpft_lII.,-" 
weiterer ANpruch EIIJIebeft. 

Be<lrkager\chl Gr\es1drcbal, ~ I, "'" n. April 
1994. ~08/3at 

lassenschaft nach Elisabeih Spllrk: 
3 3m t EUaabeth Sp6rk. pbomIam ,. y......J, 

1133, .wetzt 100bnbalI ..- In %$00 
Boden. FIacber\.or 3/8, Ist UD 30. Daea>ber ·lVi~ 

Alle. eile dla V~ _ YonIonIng ... 
JIcUeD bobon, .~ Ibn ANp!1Icbo 
am ~O. Junl lVi 8 Uhr, bei _ CorichI. ZImmer 
Nr. Zlf,lDIIndIldi bio ... _ Ta4I ochrt!IlId> 
.ßlIIIDdd .... und Da SoI>sI wtrd den nicht 
durch ein I'fan4rec:hl cber10m C1aublge:m UI .u. 
v ... ~........ • durch eile lIa&hIung der 
anganeldeten Forderuna <:I'ICMp/I.......sen 111., kein 
wol"""" Ansprucb lUSIebenJ 

8ez!rbtIerIchi Bad .... Abt. .... %5. AprIl 10ii. 
6381/21 

A 12194. Slefanle LInd';, se-"" 3. Dezember 
leU, ",,1ct:rt wohnhaft __ In ~1eo Uelden, 
IIcnhold-PIlrnlnger-S\nI.Be 24, 1&1 .... 8. rtl 1994 
.... Iorben. 

Alle. die 8 .. eile VerlaAeNcllafl eIno ." Oll 
IleUm haben, wcn:Im .utgelonlert. Ibn Anap be 
11m 8. Junl lillt, 'Vhr, bei cII_ Cor\c'h\, ZImni 
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